
 

 
 

 
 

 
  

 

Der Jahreswechsel lädt dazu ein, die eigene Sehnsucht nach Veränderung 

wahr- und ernst zu nehmen. Doch was ist, wenn das Neuanfangen zum Norma-

len geworden ist?  

Überall scheinen Neuaufbrüche nach Corona stattzufinden – auch Veränderun-

gen in unserer Kirche, die wir optimistisch als Neuanfänge bezeichnen, schei-

nen allgegenwärtig. Da wir nach solchen „Neubeginnen“ selten eine erhoffte 

Veränderung erleben, erscheinen uns Neuanfänge möglicherweise weniger wich-

tig. Doch das Gegenteil ist der Fall.  

So erzählt auch die Bibel von einer Vielzahl von Neuanfängen: Der 75-jährige 

Abraham zieht mit der vagen Aussicht, ein Segen zu werden, aus der Heimat 

Haran in eine unbekannte Zukunft… Wir bekommen (an diesem Sonntag) er-

zählt, wie langwierig der junge Samuel den Ruf des HERRN kennenlernt… 

Oder wie der Zöllner Zachäus sein Leben nach der Begegnung mit Jesus kom-

plett umkrempelt; er stellt sich den Menschen, zu denen er nicht fair war, und 

spendet die Hälfte seines Besitzes.  

Die Autoren wissen ganz genau, dass einem Neuanfang zumindest eine Er-

schütterung vorausgeht und er ordentliche Portionen an Mut, Aufgeschlossen-

heit, Ernst- und Aufrichtigkeit braucht.  

Ein echter Neuanfang will gut vorbereitet sein – wie eine Wanderung. Und da 

klingelt mir ein Satz in den Ohren: „Nicht zu viel Gepäck“, mahnte mein Vater 

„Jeder nimmt nur so viel mit, wie er tragen kann – auch bergauf!“ 

Und da auch das Jahr 2024 die ein oder andere Steigung für uns bereithalten 

wird, packen wir so viel Zweifel ein, wie unbedingt nötig. Umso mehr Platz 

bleibt für Zuversicht, Gottvertrauen und vielleicht etwas Schönes, das wir erst 

auf dem Weg finden.  

Gemeinsam mit dem Pastoralteam wünsche ich uns allen in diesem Sinne ein 

gesegnetes, frohes und erfülltes neues Jahr! 

Daniel Feldmann, Gemeindereferent 
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Ein herzlicher Dank sei allen gesagt, die an der Gestaltung der Krippe, an 

der Vorbereitung und Gestaltung der Weihnachtsfeiern und an der Stern-

singeraktion beteiligt waren. Es waren schöne und fröhliche Veranstaltun-

gen, die die Lebendigkeit der Gemeinde gezeigt haben.  
 

Wir laden ein zur Krippenabschlussfeier am Sonntag, 21. Januar um 15.00 

Uhr in unserer Kirche. In diesem Rahmen wird auch das lebendige Krip-

penspiel „800 Jahre Greccio“, das am Donnerstag, 28. Dezember 2023 in 

unserer Kirche stattgefunden hat, nochmals aufgeführt. Fotos der Auffüh-

rung am 28.12. sind auf der Homepage zu sehen.  
 

Am Sonntag, 28. Januar findet nach dem Familiengottesdienst der Verkauf 

von Eine-Welt-Waren statt. 
 

Das Bruder-Jordan-Werk dankt herzlich für die zahlreichen Kaffeespenden 

am 3. Adventssonntag zugunsten seiner Dienste für bedürftige und obdach-

lose Menschen. 
 

Die nächste Ausgabe des FF erscheint am 28. Januar. Redaktionsschluss ist 

am Mittwoch, 24. Januar.  
 

Zum Vormerken: 

Der Gemeindekarneval findet am Samstag, 3. Februar ab 19.11 Uhr im 

großen Saal des Franziskushauses statt.  
 

„Selig, die keine Gewalt anwenden! - Christlichen Friedensethik und das 

Recht auf Selbstverteidigung“ Unter diesem Thema steht ein Impulsvortrag 

mit anschließender Diskussion mit Dr. Gudula Frieling. Er findet statt am 

Montag, 5. Februar um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Bonifatius. Ange-

sichts der weltweiten Situation mit so vielen Kriegen und gewalttätigen 

Auseinandersetzung laden wir dazu ein, dieses wichtige Thema aus Sicht 

der christlichen Friedensethik zu bedenken. 
 
 

 

Br. Martin Lütticke ofm, Pastor  Tel.: 56 22 18-11 
Br. Chi Thien Vu ofm, Vikar  Tel.: 56 22 18-22 
Brigita Kilic, Pfarrsekretärin  Tel.: 56 22 18-12 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di, Do, Fr: 09.30 – 12.00 Uhr Mi: 15.30 – 18.00 Uhr 
E-Mail:  Franziskusgemeinde-Do-Mitte@t-online.de 
Homepage: https://franziskaner-do.de/  

Schrifttexte zum 2. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: 1 Sam 3, 3b-10.19    1 Kor 6, 13c-15a. 17-20   
Evangelium:  Joh 1, 35-42 
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Dortmund-Mitte 
 
 

.Pfarrnachrichten  

.für die Gemeinde St. Franziskus. 
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Gottesdienstordnung 13.01.2024 – 28.01.2024 
 
 

Sa, 13.01.  

12.00 Uhr Friedensgebet 

18.00 Uhr Vorabendmesse 

So, 14.01. – 2. Sonntag im Jahreskreis 

08.30 Uhr Heilige Messe 

10.30 Uhr Hochamt 

18.00 Uhr Abendmesse  

Mo, 15.01. 

18.00 Uhr  Heilige Messe 

Di, 16.01. 

10.00 Uhr Heilige Messe für die Br-Jordan- 

 Pilger  

18.00 Uhr Heilige Messe (Jordan-Kapelle) 

Mi, 17.01. – Hl. Antonius 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

18.00 Uhr Heilige Messe 

Do, 18.01. 

18.00 Uhr Heilige Messe (Jordan-Kapelle) 

Fr, 19.01. 

17.30 Uhr Eucharistische Anbetung 

18.00 Uhr Heilige Messe 

Sa, 20.01.  

12.00 Uhr Friedensgebet 

18.00 Uhr Vorabendmesse 

So, 21.01. – 3. Sonntag im Jahreskreis 

08.30 Uhr Heilige Messe 

10.30 Uhr Hochamt  

18.00 Uhr Abendmesse  

Mo, 22.01. 

18.00 Uhr Heilige Messe 
 

Di, 23.01. 

10.00 Uhr Heilige Messe für die Br-Jordan- 

 Pilger  

18.00 Uhr Heilige Messe (Jordan-Kapelle)  

Mi, 24.01. – Hl. Franz von Sales 

17.30 Uhr  Rosenkranzgebet 

18.00 Uhr Heilige Messe  

Do, 25.01. – Bekehrung des Heiligen 

         Apostels Paulus 

18.00 Uhr Heilige Messe (Kapelle) 

   

Fr, 26.01. - Hl. Timotheus u. Hl. Titus 

17.30 Uhr Eucharistische Anbetung 

18.00 Uhr Heilige Messe 

Sa, 27.01.  

12.00 Uhr Friedensgebet 

18.00 Uhr Vorabendmesse 

So, 28.01. – 4. Sonntag im Jahreskreis 

08.30 Uhr Heilige Messe 

10.30 Uhr Familiengottesdienst 

18.00 Uhr Abendmesse  
 

 

 

Gottesdienste in den Altenheimen: 

Bruder-Jordan-Altenzentrum 

Mo. und Mi., 10.00 Uhr Heilige Messe 

Josefinenstift 

Samstag, 16.30 Uhr Heilige Messe 
 

 

 

Verstorben sind aus der Gemeinde:  
 

Frau Ružica Breit, geb. Vlahović (77 

Jahre). Die Beisetzung war am 5.1. auf 

dem Ostfriedhof. 

Frau Gisela Meyer, geb. Netthoevel (89 

Jahre). Die Beisetzung war am 11.1. auf 

dem Ostfriedhof.  

Herr Peter Smolinski (73 Jahre). Die 

Beisetzung war am 8.1. auf dem Ost-

friedhof. 

Frau Anita Montag (87 Jahre). Die Bei-

setzung war am 28.12. auf dem Haupt-

friedhof. 

Herr Heinrich Köster (93 Jahre). Die 

Beisetzung war am 3.1. auf dem Wambe-

ler Friedhof. 

Frau Helga Jünger (97 Jahre). Die Bei-

setzung war am 11.1. auf dem Südwest-

friedhof. 

Herr Klaus Hunkenschroer (76 Jahre). 

Die Trauerfeier mit anschl. Beisetzung 

ist am Donnerstag, 18.Januar auf dem 

Hauptfriedhof. 
 

Unsere Verstorbenen mögen ruhen in 

Gottes Frieden! 

 

Regelmäßige Termine  
 
 

Mo. 13.30 Uhr Bastelgruppe Musikraum 

 16.00 Uhr Gruppenstunde DPSG: Biber (4-7 Jahre) 

 17.30 Uhr Gruppenstunde DPSG: Juffis (10-13 Jahre) 

 19.00 Uhr Kontemplationsgruppe 

 20.00 Uhr Probe Kirchenchor  

Di. 18.00 Uhr Gruppenstunde DPSG: Pfadis (13-16 Jahre) 

Mi.  19.00 Uhr Probe Gemeindeband Labanda 

Do. 18.00 Uhr Gruppenstunde DPSG: Rover (16-20 Jahre) 

 18.00 Uhr offener Stricktreff (kleiner Saal 

 19.00 Uhr Probe Plan-B-Chor (großer Saal) 

Fr. 15.45 Uhr Gruppenstunde DPSG: Wölflinge (7-10 Jahre – z. Zt. Auf- 

   nahmestopp) 

So. 19.00 Uhr Probe Taizéchor (großer Saal) 

 
 
 

Zusätzliche Termine  

Do, 18.01. 18.00 Uhr Treffen des OFS 

Mi, 24.01. 19.30 Uhr Treffen des Eine-Welt-Kreises 

Fr. 26.01. 15.30 Uhr Jordan-Café im Franziskushaus 

So, 28.01. nach der Familienmesse Verkauf von Eine-Welt-Waren 
 

 

 

Getauft werden in der Gemeinde: 
 

Celina und Sophia Pacera am 14.01. um 15.00 Uhr   

 

 

 

Kath. Öffentliche Bücherei: Franziskushaus 2. Etage Tel. 56 55 89 58 

 

Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.30 – 17.30 Uhr und Sonntag, 11.30 – 12.30 Uhr 
 

 

Sakrament der Versöhnung – Heilige Beichte: Mo - Sa 17.15 – 17.45 Uhr 

dienstags zusätzlich unmittelbar nach der Heiligen Messe für die Bruder- 

 Jordan-Verehrer (etwa 10.30 Uhr). 

Für ein Beichtgespräch vereinbaren Sie bitte einen Termin.  
 

 

Kollekten:    

 

13./ 14.01. für die Mission in Afrika 

20./ 21.01. für die Familienseelsorge im Erzbistum Paderborn 

27./ 28.01. für die Aufgaben der Gemeinde 


